
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 27.02.2025 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen: 011/610-13 

Vorlage: 011/2025/0009 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Gemeinderat Dexheim 25.03.2025 8 Öff.    

Bauausschuss Dexheim 22.04.2025 3 Öff.    

Gemeinderat Dexheim 08.05.2025 5 Öff.    

 
    

 
Gemeinde Dexheim; Bebauungsplanverfahren Gewerbegebiet "Am Dalheimer Weg"  
Hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Beschlussvorschlag: 
 

A) Der Gemeinderat beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss 
zur Neuaufstellung des Bebauungsplanes für ein Gewerbegebiet mit der Bezeich-
nung „Am Dalheimer Weg“ im Regelverfahren. Der Aufstellungsbeschluss zum Be-
bauungsplan umfasst die im vorliegenden Geltungsbereich befindlichen Grundstücke 
der Flur 4 Nr. 25/4 teilweise, Flur 12 Nr. 45/2 teilweise, 47/1, 47/2, 48, 49 und 50 je-
weils vollständig.  
 

B) Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe an das Planungsbüro WVE aus 
Kaiserslautern zu beauftragen. 

 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 55116-562550 

 
 Die Mittel stehen, vorbehaltlich der Haushaltsgenehmigung, haushaltsrechtlich in 

Höhe von 80.000 € zur Verfügung. 
 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Starck)  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 

 
 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinden/Städte haben gemäß § 1 Abs. 3 BauGB Bauleitpläne aufzustellen, sobald 
und soweit es für die städtebauliche Entwicklung und Ordnung erforderlich ist. Aufgabe der 
Bauleitplanung ist es, die bauliche und sonstige Nutzung der Grundstücke in der Gemeinde 
nach Maßgabe der einschlägigen Gesetze vorzubereiten und zu leiten.  
 
• Begründung zum Bebauungsplan:  
 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes soll eine Gewerbefläche ausgewiesen werden. Im 
Hinblick auf die Entwicklung des Rhein-Selz-Parks zur Nutzung als Rechenzentrum ist es er-
forderlich in Reichweite des Rechenzentrums Gewerbeflächen zur Ansiedlung von Hand-
werksbetrieben zu ermöglichen, die durch das Rechenzentrum profitieren könnten. Außer-
dem ist im Umfeld der Gemeinde Dexheim, insbesondere in den Grundzentren Guntersblum, 
Nierstein und Oppenheim, nur eine geringe Ausweisung von Gewerbeflächen möglich. Somit 
besteht die Möglichkeit die Gewerbefläche in Dexheim auch für nicht ansässige Handwerks-
betriebe bereit zu stellen.  
 
Die Gewerbefläche wird aus dem Flächennutzungsplan 2030 entwickelt.  
 
• Bauleitplanverfahren: 
 
Die Ortsgemeinde Dexheim steht zur Sicherung und Durchführung einer beabsichtigten Wei-
terentwicklung und Ordnung des Plangebietes das Instrumentarium der Bauleitplanung zur 
Verfügung. Bauleitpläne sind der Flächennutzungsplan (vorbereitender Bauleitplan) und der 
Bebauungsplan (verbindlicher Bauleitplan) 
 
Gemäß § 8 Abs. 2 BauGB sind Bebauungspläne aus dem Flächennutzungsplan (FNP) zu 
entwickeln. Im rechtskräftigen Flächennutzungsplan 2030 der Verbandsgemeinde Rhein-
Selz ist das Plangebiet als Gewerbefläche dargestellt. Der Bebauungsplan wird im soge-
nannten Regelverfahren mit Umweltbereich und Kompensationsmaßnahmen aufgestellt. 
 
• Räumlicher Geltungsbereich: 
 
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes befindet sich am östlichen Siedlungsrand 
und grenzt unmittelbar an das Gewerbe Wein- und Sektkellerei Gerhardt an. Die Größe des 
Plangebiets beträgt ca. 3,8ha. 
 
Anlage: Räumlicher Geltungsbereich 
 

 

 
 
 
  
 
 


